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Der Vortrag untersucht die Entwicklung des transre-
gionalen Netzwerks im 17. Jahrhundert, das Juden in 
Israel unterstützte, und seine Auswirkungen auf das 
jüdische soziale, ökonomische und religiöse Leben. Der 
Zusammenbruch der polnisch-jüdischen Finanzierung 
in den Folgen des Chmelnyzky-Aufstands von 1648 
brachte große Armut und eine Hungersnot nach Jeru-
salem, an der besonders viele Frauen starben. Die Suche 
nach neuen Einkommensquellen erhöhte den Druck auf 
das philanthropische Netzwerk: Aschkenasische Frauen 
aus Jerusalem versuchten, ihre eigenen Finanzierungs-
mechanismen zu etablieren, während die Männer einen 
Kabbalisten, Nathan Shapira, anstellten, um für sie zu 
sammeln. In Nordwest-Europa traf sich Shapira mit 
christlichen Millenaristen, die im Leiden der Juden 
ein Zeichen der bevorstehenden Rückkehr Jesu sahen. 
Als diese Christen Geld nach Jerusalem sandten, war 
die dortige Gemeinde gezwungen, ihre Haltung ihnen 
gegenüber zu überdenken. In dieser Welt jüdischer 
Philanthropie wuchs auch der junge Nathan von Gaza 
auf, der ein einflussreicher Prophet des jüdischen 
Messias Shabtai Zvi werden sollte. Der Vortrag zeigt, 
dass es nicht zuletzt Nathans Gebrauch der nach 1648 
entwickelten transregionalen Finanzierungsstrategien 
war, die dem neuen sabbatianischen Messianismus seine 
globale Reichweite gab.
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